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Die nächste Ausgabe erscheint am
23. Mai 2019
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* Gilt für die Reparatur Ihrer Frontscheibe. Wir rechnen für Sie mit Ihrer Versicherung ab. 
Es erfolgt keine Höherstufung in Ihrer Teilkasko nach einem Schaden. Die Kosten über-
nehmen sehr viele Versicherer komplett, auch bei einer vorhandenen Selbstbeteiligung!

Schi� bauerdamm 24  .  23966 Wismar
Telefon: 03841 - 71 18 -0

Unser Service für Sie
Werkstattersatzwagen, Fahrzeugabholservice

24-Stunden Notruf unter: 03841 / 71 18 -1

AUTOGLAS WEMME

Steinschlag für

*0,- €

Wir kümmern uns!
Rostocker Straße 69 

23970 Wismar 
Tel. 03841 283278

elektrodahlke@t-online.de
www.elektrodahlke.de

Einbauküchen     
 Hausgeräte  
  Gastrotechnik

Verkauf – Reparatur

MÖBEL
AN- & VERKAUF

WISMAR

Tel.: 03841 229965
Claus-Jesup-Straße 7 · 23966 Wismar
E-Mail: gebrauchtmoebel-wismar@gmx.de

HERMES PaketShop

HAUSHALTS- 
AUFLÖSUNGEN, 

UMZÜGE & 
TRANSPORTE

Tagesfahrt nach Rom in Mecklenburg
es sind noch freie Plätze vorhanden
Am Sonn-
abend, dem 
18. Mai 2019, 
begibt sich die 
Deutsch-Italie-
nische Gesell-
schaft Wismar 
e. V. auf eine 

Reise nach Rom – es ist eine 
Tagesreise, und zwar nach Rom 
mitten in Mecklenburg.
Treff ist um 9.00 Uhr am Zen-
tralen Omnibusbahnhof (ZOB) 
in der Wasserstraße. Dort gibt 
es beim „Einchecken“ in den Bus 
Prosecco und einen Knabber-
imbiss. Nach etwa 90 Minuten 
Fahrt kommt man in Gischow an. 
Nach einer Toilettenpause ist der 
Besuch der Dorfkirche Gischow 
geplant, die geschichtlich erklärt 
wird und in der ein halbstündiges 
Orgelkonzert mit italienischer 
Musik stattfindet. Dann geht es 
weiter nach Rom. Dort wird die 
zauberhafte Fachwerkkirche be-

sucht, die bauhistorisch erklärt 
wird. Anschließend kann man 
sich beim italienischen Büfett mit 
Suppe, Bruschetta, drei Haupt-
gängen, Salat und Tiramisu  im 
Restaurant „Zum Römer“ stär-
ken. Nach dem Essen geht es wei-
ter nach Lutheran. Für alle Lieb-
haber der plattdeutschen Sprache 
ist dieses Dorf kein unbekanntes: 
Rudolf Tarnow beschreibt die 
„Wihnachtsprädigt“, die dort 
stattgefunden haben soll. Wir be-
suchen die Kirche und nach einer 
Führung hören wir das Gedicht 
dieses plattdeutschen Dichters 

aus den „Burrkäwers“. Danach 
geht es weiter nach Lübz. Dort 
kann man entweder das Museum 
im Amtsturm besuchen oder ei-
nen Stadtbummel durch die his-
torische Altstadt unternehmen, 
bevor zu Kaffee und Kuchen 
vor dem Museumsgelände ein-
geladen wird. Nach diesen vielen 
Eindrücken geht es wieder nach 
Wismar zum Zob. 

Wenn Sie gerne an diesem 
Tagesausflug ins Herz Mecklen-
burgs teilnehmen möchten, der 
Kostenbeitrag beträgt inkl. Pro-
secco, Snack, Busfahrt, Orgel-
konzert, Kirchenführungen, Mit-
tagessen, Kaffee und Kuchen 35 
Euro pro Person und wird mor-
gens am Bus entgegengenom-
men, melden Sie sich bitte  ab 
sofort verbindlich an per E-Mail: 
ines@v-kr.de oder ab 8. Mai 2019 
per Telefon 01723108587.

Aufgrund der begrenzten Teil-
nehmerzahl entscheidet die Teil-
nahme nach zeitlichem Eingang 
der Anmeldung.  Ines Raum

Lübz

Fachwerkkirche Rom

Dorfkirche Lutheran

Dorfkirche Gischow

WWW.KAMPS-IHR-FRISEUR.DE 
Inh. Jaclien Kamps · Runde Grube 2 · 23966 Wismar

Telefon: 0 38 41 210172 · E-Mail: info@kamps-ihr-friseur.de

FRISEURE GESUCHT
Erfahrene Kolleginnen und junge Talente!

Wir wünschen uns Berufserfahrung • Leichtigkeit und Freude im 
Umgang mit Menschen • Verantwortungsbewusstsein • Kompetenz 
im Bereich Beratung und Schönheit • Interesse für sehr gute Aus- 
und Weiterbildung • Trendaktualität
Wir bieten ein gutes Arbeitsklima, ständige Weiterbildung in tech-
nischer und trendorientierter Hinsicht, leistungsgerechte Bezahlung 
in einem schön eingerichteten Salon am Wismarer Hafen mit vielen 
Stammkunden.
Wir freuen uns auf Sie! Sie sind erfahren und kreativ? Senden Sie 
uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu. Inklusive Zeug-
nisse und Zertifikate bitte per Post oder per E-Mail (Unterlagen als  
Word.doc oder PDF) an Jaclien Kamps.

-ihr-Friseur
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KOMMUNALWAHL 2019
Wir stellen vor:

Gerd Zielenkiewitz 
Nadine Kelm 
Wilfried Firgt 

Christian Speck

Gerne im Einsatz
für Kultur, Jugend, Sport und Bildung
Weiterlesen ➜ www.wir-fuer-wismar.de

Liebe Bücherfreunde,

Volker Stein, Hugendubel-Filialleiter

Mein persönlicher Buch-Tipp
nicht mehr daran erinnern konn-
te. Die ursprüngliche Heimat sei-
ner Eltern besuchte er erst viele 
Jahrzehnte später.

Sein leiblicher Vater blieb in 
Russland verschollen, er wuchs 
am Ende bei Pflegeeltern auf. 
Aber auch sein Pflegevater hat-
te einen Arm in Russland verlo-
ren und konnte dennoch seinem  
Beruf als Uhrmacher nachgehen. 
Das haben wir als Kinder immer 
sehr bewundert!

Im vorliegenden Buch meinte 
es das Schicksal noch um einiges 
schlimmer mit der Hauptheldin, 
in dem Fall der Großmutter des 
Autoren Marcel Krüger. 

Krüger selbst lebt mittlerweile 
als Übersetzer in Irland, hat aber 
nach dem Tod der Großmutter 
ihr Leben nachrecherchiert. Vie-
le Geschichten erzählte sie ihm 
in den 1980er-Jahren, als er sich 
selbst noch keinen Reim dar-

Marcel Krüger, Von Ostpreußen 
in den Gulag – Auf den Spuren 

meiner Großmutter
Reclam Verlag, 250 Seiten, 

Hardcover, 20 Euro

in Wismar haben nach dem 
Krieg viele Flüchtlinge aus Ost-
preußen, Pommern und Schle-
sien eine neue Heimat gefunden. 
Auch meine Großeltern väterli-
cherseits hatte es als ehemalige 
Baltendeutsche aus Lettland über 
einen winterlichen Flüchtlings-
treck in die Nähe von Weimar 
verschlagen, wobei sich mein Va-
ter als damals einjähriges Kind 

auf machen konnte. Wie sollte 
er auch als Kind im friedlichen 
Deutschland die Geschichten 
von Kartoffelernte im fernen 
Russland und Gefangenenlagern 
einordnen?

Bei Kuchen, Makrelen und 
Wodka erkundete der Autor 
an Originalschauplätzen nun 
die überraschende Lebens- 
geschichte seiner Oma und findet  
bewegende Worte über eine be-
wundernswerte Frau, die sich nie 
unterkriegen ließ.

Vielleicht ist das Buch auch für 
Sie, liebe Leserinnen und Leser, 
Anlass, noch einmal mit Ihren 
Großeltern ins Gespräch zu kom-
men? 

Volker Stein

WISMAR-ZEITUNG
Mit  uns  werben 

 Sie  richtig!

#WIRGESTALTENWISMAR
FÜREINANDER. MITEINANDER. HANSEATISCH.

www.wirgestaltenwismar.de
www.facebook.com/wirgestaltenwismar

Im Café Hegede arbeiten 
Mitarbeiter aus 10 Nationen 

Beim Tourismustag vor wenigen 
Tagen im Zeughaus dankte Bür-
germeister Thomas Beyer in sei-
ner Begrüßung den zahlreichen 
Gastronomen und Hoteliers für 

Arbeiten im Café Hegede Hand in Hand: v. l. Fatim-Zohra aus Marokko,  
Christina Badendieck aus Deutschland und Aron Kbram aus Eritrea.

ihr Engagement bei der Integra-
tion der neuen Bürger unserer 
Stadt, in dem sie ihnen in ihren 
Unternehmen Ausbildungs- und 
Arbeitsplätze zur Verfügung 

stellen. Im Café Hegede sind so 
zum Beispiel derzeit 13 Mitarbei-
ter aus folgenden zehn Nationen 
in alphabetischer Reihenfolge 
beschäftigt: Deutschland, Erit-
rea, Indien, Iran, Kurdistan, Ma-
rokko, Nigeria, Syrien, Ukraina 
und Vietnam. „Alle unsere aus-
ländischen Mitarbeiter mussten 
und müssen alle ihnen möglichen 
Deutschkurse besuchen, wir  
beraten sie dahingehend gerne 
und ihre Arbeitszeit richtet sich 
nach ihren Unterrichtszeiten“, so  
Annegret Voigt vom Café Hegede. 
Besonders freut sie sich darüber, 
dass es so ein gutes Miteinander 
gibt und dass ihre deutschen lang-
jährigen Mitarbeiter sehr geduldig 
bei der jeweiligen Einarbeitung 
der ausländischen neuen sind. 

Mit insgesamt 70 Innen- und 
80 Außenplätzen, bei langen 
Öffnungszeiten (Montag bis Frei-
tag ab 8.00 Uhr und am Sonn-
abend und Sonntag ab 9.00 Uhr), 
mit einem großen Getränke- und 
Speisenangebot und vor allem 
mit erstklassigen Mitarbeitern 
aus aller Welt ist das Café Hege-
de startklar für die Saison 2019.
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Steffi Bunge

Dirk Gischow

Tilo Gundlack

Martin Wilck

Sportentwicklung
Wir wollen, dass alle Bürgerinnen und Bürger Sport treiben können. Dazu werden wir die Rahmenbedin-
gungen für den Breitensport mit konkreten Maßnahmen verbessern.
Das heißt für uns: gute Sportstätten für Vereine und die nicht organisierten Sportlerinnen und Sportler. 

Gute Gründe, uns zu wählen

Städtischer Ordnungsdienst
Für eine noch lebens- und liebenswertere Stadt sollen künftig die Auf-
gaben des Ordnungsamtes im Sinne eines städtischen Ordnungsdienstes 
ausgeweitet werden. Dieser ist Ansprechpartner für Wismarerinnen und 
Wismarer und soll sich zugleich u. a. um illegale Müllentsorgung und  
zugeparkte Bürgersteige kümmern.                                                          

Fortsetzung folgt ….
nicht schnacken, anpacken

Kommunalwahlen am 26. Mai 2019

Hanse Sektkellerei  
ab 2. Mai mit neuen Öffnungszeiten

Kellereiverkauf
Mo.-Fr.  10.00–17.00 Uhr
Sa.  10.00–13.00 Uhr

Besichtigung der Kellerei
Mo.-Fr.  14.00–16.00 Uhr
Sa.  10.00–13.00 Uhr

Führungen nach Anmeldung

Neue Termine des  
BürgerServiceCenters 
Die  Bürger der Stadt Wismar ha-
ben in den vergangenen Jahren 
rege Gebrauch gemacht von den 
Terminvereinbarungen im Bür-
gerServiceCenter, Am Markt 11. 

Seit 1. Mai 2019 können Termi-
ne online unter www.wismar.de 
und telefonisch unter 03841251-
2345 für folgende erweiterte Zei-
ten gebucht werden:

montags:  7.00 bis 15.30 Uhr 
dienstags:  8.30 bis 15.30 Uhr 
mittwochs:  8.30 bis 12.00 Uhr 
donnerstags:  8.30 bis 17.30 Uhr
und freitags: 8.30 bis 12.00 Uhr

Termine können online unter 
www.wismar.de, telefonisch 
unter 03841251-2345 oder mon-
tags bis freitags zu den genann-
ten Öffnungszeiten am Empfang 
des BürgerServiceCenters selbst 
gebucht werden.

Frühlingskonzerte des 
Kammerchores „Perlmutt“

Seit die „Comedian Harmonists“ 
beschwingt sangen: „Veronika, 
der Lenz ist da!“ wusste nicht 
nur die angesprochene Dame, 
sondern die ganze Welt Bescheid, 
dass der hoffnungsfrohe Frühling 
grüßte. Diesen Swing greift der 
„Kammerchor Perlmutt“ in sei-
nen diesjährigen Frühlingskon-
zerten auf und widmet sich neben 
klassischen Frühlingsweisen von 
Mendelssohn-Bartholdy, Morley 
und Orlando di Lasso im zweiten 
Konzertteil vor allem der Musik 
der 20er- bis 40er- Jahre.

Feiern Sie gemeinsam  
mit „Perlmutt“ den Frühling 

am

– 5. Mai 2019, 17.00 Uhr, in der 
Heiligen-Geist-Kirche Wismar 

– 11.Mai 2019, 19.00 Uhr, in 
der St.-Nikolai-Kirche Wismar 
(Turmkirche)

– 12.Mai 2019, 17.00 Uhr in der 
Dorfkirche Hohenkirchen 

Eintrittskarten gibt es an der 
Abendkasse für 10 Euro, ermä-
ßigt 5 Euro.

Überraschung zum  
90. Geburtstag

Gespannt wie ein Flitzbogen 
standen Karin Lechner und 
Horst Edom  vor der Tür ihres 
ehemaligen Chemielehrers der 
DSF-Schule Heinz Fühlkell und 
klingelten. 

Beide sind Mitglieder des Seni-
orenbeirates und waren in ihrer 
Funktion auf Gratulationstour 
zum 90. Geburtstag.  Ob er sie 
wohl erkennen würde? 

Überglücklich zeigte sich Heinz Fühl-
kell, seine ehemaligen Schüler zum 
Beginn des 10. Lebensjahrzehnt zu 
begrüßen.
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Sewert Reisen

Sonnen-Apotheke
Unsere Öffnungszeiten

 Mo. – Fr.  7.30–20.00 Uhr 
 Sa.  8.30–14.00 Uhr

Kostenfreie Rufnummer: 0800 2396600
Lübsche Straße 146-148 · 23966 Wismar

vom 13. bis 16. Mai 

AKTIONSWOCHE 

„Gesund in den Sommer“
Programm:

Montag:  Gesunde Füße – Aktion der Fa. Hammerich
Dienstag:   Sonnenschutzberatung in der Apotheke und  

ab 18.00 Uhr Vortrag* zum Thema „Darmmikrobiom 
– warum ein gesunder Darm so wichtig ist“ 
*(Bitte telefonisch anmelden.)

Mittwoch:  Ausschank und Beratung der Fa. Orthomol –  
 Vitamine und mehr
Donnerstag:   Beratung rund um eine gesunde Ernährung 
In der gesamten Woche gibt es 20 Prozent Rabatt auf Kosmetik.

Mittwochsrunde befasste sich mit
„Neubürgern“ der Tier- und Pflanzenwelt

„Mecklenburg und die neuen 
Wilden – die Invasion der Tiere“ 
heißt der Dokumentarfilm, der 
am 2. April dieses Jahre beim 
NDR erstmalig ausgestrahlt wur-
de (siehe Mediathek NDR Natur-
Nah). Er zeigt, wie exotische 
Tier- und Pflanzenarten in Meck-
lenburg-Vorpommern einheimi-
sche Arten allmählich verdrän-
gen. Wie man darauf kommt, sich 
überhaupt mit diesem Thema zu 
befassen, was während der Bear-

Matthias Kopfmüller (2. v. r.) im Gespräch mit Mitgliedern der Mittwochsrunde 
Gerd Rietdorf (l.), Gerd-Uwe Senf (2. v. l.) und Uwe Steinhagen

beitung herausgekommen ist und 
wie ein Dokumentarfilm entsteht 
– darüber berichtete eindrucks-
voll Ideengeber und Filme- 
macher Matthias Kopfmüller 
den Mitgliedern der Mittwochs-
runde. Anschließend kam es zu 
einer intensiven Diskussion über 
die Macht der „neuen“ Tiere, 
Umweltschutz, giftige Pflanzen-
schutzmittel und was jeder selbst 
dafür tun kann, die Umwelt zu 
schonen. I. R.

Am 11. Mai findet deutsch-
landweit wieder der Gratis-Co-
mic-Tag statt. Wie in jedem Jahr, 
beteiligt sich in Wismar die Buch-
handlung Hugendubel an diesem 
Ereignis. Ab 9.00 Uhr dürfen sich 
anwesende Comic-Fans bis zu 
drei Comics aus einem Angebot 
von insgesamt 34 Titeln kosten-
los auswählen. Zur Abrundung 
des Tages gibt der Wismarer Co-
mic-Zeichner Stefan Pede Ein-
blick in seine Comic-Werkstatt 
und wird für das interessierte 
Publikum „showzeichnen“.

Gratis-Comic-Tag

Stefan Pede beim Signieren seines 
Comics „Der letzte Kobold“.

Das schwarze Loch

„Na, wie geht ’s?“, fragt Elli, als 
sie vom Treffen mit ihrer Ham-
burger Freundin zurückkommt. 
Willi Schmillinski studiert ge-
rade die vorgesehenen Straßen-
verläufe der Hochbrücke. „Unser 
Neffe, Jeffrey Gil Kevin, war da. 
Ich habe ihm einen Zehner in 
die Hand gedrückt. Den kann 
er in Werners wiedereröffneter 
Eisdiele verbraten. Kevin hat 
immerzu vom neu entdeckten 
schwarzen Loch erzählt. Das sei 
unsere Zukunft. Jetzt würden 
wir wissen, wo diese sind. Wenn 
wir nun noch die Wege dorthin 
fänden, wären wir alle Sorgen 
los. Dann schickten wir jeglichen 
Weltallmüll auf die Bahn, das ge-
samte Plastezeug dazu, die CO2- 
Abgase und den gesamten Fein-
staub hinterher. Das würden wir 
nie wieder sehen. Das schwarze 
Loch schlucke alles.“ 

Elli sagt: „Das ist Spaß, oder?“
„Ja, schon. Aber für Kevin 

nicht. Und ich sage dir, mir wur-
de ganz anders. Für eine Trog-
lösung statt einer Hochbrücke 
als Neubau kann ich mich nicht 
begeistern. Ich hätte Scheu, dort 
hineinzufahren. Aber du siehst 
auch recht abgespannt aus, Elli.“

„Ja, es war diesmal recht an-
strengend mit Gerda. Seit ihr 
Mann gestorben ist, sieht sie 
überall Probleme und hat Ängs-
te. Sie überlegt, nach Wismar 
zu ziehen, denn bei uns seien 
die Mieten ja noch bezahlbar. 
Überall werde man abgehört, 
überwacht. Man verliere seine 
Freiheit. Jetzt wolle man gar die 

Impfpflicht einführen. Meinen 
Einwand, dass in England und 
im Deutschen Reich die ersten 
Pflichtimpfungen schon 1874 
erlassen wurden, winkt sie ab. 
Sie bescheinigt, dass bis ins 19. 
Jahrhundert die Ärzte machtlos 
gegen Seuchen und Epidemien 
waren, dass rund dreißig Pro-
zent der Menschen allein nur an 
den Pocken starben. Sie weiß 
Bescheid über Gefahren der Ma-
sern, aber warum denn gleich 
Impfpflicht? Sie zieht in Erwä-
gung, dass durch nicht geimpfte 
Kinder andere der Gefahr einer 
Ansteckung unterliegen. Aber 
Impfpflicht? Nein! Nun weißt 
du, Willi, warum ich so erschöpft 
bin.“

Ich kleiner Spatz sitze auf mei-
nem Ast und sinniere und grü-
bele, wie dieses schwarze Loch 
funktioniert. Wo bleibt das denn 
alles, was es schluckt. Das kann 
doch nicht spurlos weg sein. 
Vielleicht gibt es da auch wieder 
einen Ausgang? Und während 
ich in diese fremde Welt hinweg-
dämmere, gleite und gleite ich 
durch die Dunkelheit. Da wird 
es gleißend weiß. „Der Him-
mel. Die Freiheit!“, tschilpe ich 
euphorisch. Aber schon greifen 
Hände zu. Aus der Unendlich-
keit von Raum und Zeit hallt 
es: „Impfpflicht!“ Das Weiß ist 
weiter nichts als ein Arztkittel, 
und der kleine Piks ist genauso 
harmlos, wie der damals bei der 
Vogelgrippe.

Tschilp!  
Euer Wismarer Stadtspatz

Tauschring-Treff am 6. Mai
Der Wismarer „Tauschring“ 
trifft sich das nächste Mal am 
Montag, dem 6. Mai 2019, um 
18.00 Uhr im TiL (Pavillon) im 
Lindengarten. 
Basierend auf Vertrauen und ei-
ner fiktiven Währung, dem soge-

nannten „V“, möchte der Tausch-
ring das Miteinander fördern. 
Tauschen Sie zum Beispiel Ihre 
Kenntnisse in Mathematik zur 
Nachhilfe gegen das Aufpumpen 
eines Fahrrades oder das Hoch-
tragen einer Wasserkiste.  I. R. 
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... das Besondere 
schenken!

Gänseblümchen
Floristikfachgeschäft

Bärbel Hottendorff

Fischerreihe 6, 23966 Wismar
Tel.: 03841 211226

Öffnungszeiten 
zum  

Muttertag:
Sa.: 09.00–13.00 Uhr 
So.: 08.00–12.00 Uhr

Lebenskunst im Hof
Beratung • Training • Kommunikation

Maren Klußmann-Fricke
maren.klussmann-fricke@gmx.de  

Tel.: 0151 17345801 
Neustadt 40 (Hinterhof)  

23966 Wismar
Termine nach Vereinbarung

jeden Sonntag von 11 - 15 Uhr
Kinder bis 6 Jahre frei

Brunch
Sonntags

Freizeit-Dorf-Mecklenburg
23972 Dorf Mecklenburg, Rambower Weg 8

Tel. 03841 - 30 444 44

nur 14,90 E pro Person

Galerie-Restaurant To’n Ossen

Bohrstraße 12+12 a · 23966 Wismar · Tel.: 03841 211746 · Fax: 211747
wismar@hotel-alter-speicher.de · www.hotel-alter-speicher.de

im City Partner Hotel Alter Speicher 
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Feiertagsbrunch  
am 12.05. und 10.6.2019

ab 11.30 Uhr im Galerie-Restaurant To’n Ossen
Unser großes Frühstücksbüfett mit Suppe, 

Hauptgerichten und Dessertauswahl, dazu 1 Glas 
Sekt sowie Kaffee, Säfte und Tafelwasser satt

Preis pro Person 26,90 Euro
Kinder bis 6 Jahre 6 Euro, Kinder 7 bis 12 Jahre 15 Euro

Wir bitten um vorherige Reservierung.

12. Mai  Muttertag

23966 Wismar · Dankwartstraße 10 
Tel.: 03841 334348

www.present-picture.de

Dekoration ·  
Geschenkartikel · Bilder 

und vieles mehr

Gegenüber von  
Heim & Hobby

Variable Räume für 10 bis 300 Personen 

Nur kein Stress! Überlassen Sie uns die Arbeit 
von A wie Abwaschen 

bis Z wie Zwiebeln schneiden. 

Hochzeiten, Silberhochzeiten, 
Jugendweihe, Einschulung, 

Geburtstage, Firmen-Jubiläen u.v.m. 

Vereinbaren Sie ein persönliches 
Beratungsgespräch und 

besichtigen Sie unsere Räume. 
Wir erstellen Ihnen Ihr ganz individuelles Angebot. 

PS: Trauungen sind im Hotel möglich! 

Nicht vergessen, am 
Sonntag, 12. Mai 2019 

ist Muttertag! Sagen Sie 

Vruile 
�amal 

Muttertags-Brunch 
ab 11:30 Uhr 

inklusive Begrüßungssekt, 
umfangreichen kalt/warmen 

Brunch-Buffet, Kaffee, Tee & Saft 

24,90 € pro Person
Kinder bis 6 J. frei, 7-12 J. 50% ermäßigt 

Der zweite Sonntag im Mai ge-
hört den Müttern – und das seit 
1923 in Deutschland. Seinen Ur-
sprung hat der Muttertag in der 
englischen und amerikanischen 
Frauenbewegung. Die Amerika-
nerin Ann Maria Reeves Jarvis 
versuchte 1865, eine Mütter-
bewegung namens „Mothers 
Friendships Day“ zu gründen, 
bei der sich Mütter zu aktuel-
len Fragen austauschen konnten. 
1872 schlug die amerikanische 
Schriftstellerin Julia W. Howe 
erstmals einen offiziellen Feier-
tag zu Ehren der Mütter vor. Am 
9. Mai 1907 startete Ann Maria 
Reeves Jarvis eine Briefaktion 
mit einer Kampagne zur Einfüh-
rung des Muttertages, als sich 
der Todestag ihrer Mutter zum 
zweiten Mal jährte. Diese Aktion 
hatte so viel Erfolg, dass schon 
zwei Jahre später der Muttertag 
in 45 Bundesstaaten der USA ge-
feiert wurde. 

In Deutschland wurde der 
Muttertag durch den Verband 

Deutscher Blumengeschäftsin-
haber als „Tag der Blumenwün-
sche“ etabliert. Und die Idee von 
damals ist aufgegangen: Millio-
nen Blumensträuße wandern an 
diesem Tag über die Ladentische, 
um von einem Kind in jedem Al-
ter an die Mutter geschenkt zu 
werden und sie damit zu ehren. 
So werden in der Muttertags-
woche in ganz Deutschland fast 
130 Millionen Euro Umsatz mit 
Schnittblumen gemacht. 

Neben Blumen erhalten die 
Mütter an diesem Tag Schokola-
de, Parfüm und manchmal auch 
einen freien Tag von der Famili-
enarbeit, die dann wahlweise die 
Kinder oder der Lebenspartner 
übernehmen. 

Auch der Wismarer Einzel-
handel, die Blumenfachgeschäf-
te, Gastronomen und Dienstleis-
tungsunternehmen in Wismar 
und Umgebung halten unzählige 
Angebote und Ideen für den Mut-
tertag bereit, die sie auf dieser 
Seite empfehlen.  I. R. 

Täglich ab 11.30 Uhr (Montag: Ruhetag)
Rudolf-Breitscheid-Str. 26 – 28 (Am Platz des Friedens) Wismar-Wendorf 

Tel.: 03841 632077 · Fax: 629981 · info@blievent-catering.de

Restaurant & Café

Wir richten für Sie aus: Feierlichkeiten aller Art

Wir nehmen gerne Ihre 
Reservierung entgegen.

Achtung: Bitte ausschneiden!
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Zu einem Kinder- und Grillfest unter dem Motto  
„Zukunft Badestrand Seebad Wendorf“ lädt die CDU 
Wismar alle Interessierten am Freitag, dem 10. Mai 2019, 
ab 14.30 Uhr auf den Vorplatz der Seebrücke ein. Neben 
einem Kuchenbasar der Wendorfer Frauengruppe wird 
es Bratwurst vom Grill und Getränke geben. Für die 
Kleinen ist u. a. eine Hüpfburg geplant. Des Weiteren soll 
in verschiedenen Gesprächen über die Zukunft des Bade-
strandes in Wendorf diskutiert werden – wie stellen Sie 
sich unser Seebad in Zukunft vor. Wir freuen uns auf Sie! 

Mit Sandstrand dem „Seebad Wendorf“ die Zukunft sichern
Interview mit Dipl.-Bauingenieur Manfred Wahls

WISMAR-ZEITUNG: Was hat 
Sie dazu bewogen, sich mit dem 
Thema Seebad Wendorf näher 
zu beschäftigen?

Seit über 50 Jahren wohnen 
meine Frau und ich in Wendorf, 
das ist für uns Heimat. In dieser 
Zeit hat sich außer dem Bau der 
Seebrücke und deren Sanierung 
vor ca. vier Jahren nichts getan, 
was eine bessere Nutzung vom 
Seebad Wendorf erwarten lässt. 
Das Gegenteil ist der Fall.

Die Uferabgänge im Areal See-
bad Wendorf, die den Küsten-
schutzwald und die Parkanlage 
stark betreffen, haben in den 
letzten Jahren extrem zugenom-
men. Die Uferabgänge der Hoch-
wasser vom 6. Januar 2017 und 
vom 2. Januar 2019 waren so 
gewaltig, dass akuter Handlungs-
bedarf  besteht, um den Erhalt 
des ganzen Areals zu sichern. 
WISMAR-ZEITUNG: Sie be-
mühen sich schon seit längerem 
um die Verbesserung der Situ-
ation im Seebad Wendorf und 
haben dazu die Bürgerinitiative 
„Sandstrand Seebad Wendorf“ 
ins Leben gerufen. Wie beurtei-
len Sie den aktuellen Stand nach 
ca. zwei Jahren ehrenamtlicher 
Tätigkeit?

Vor ca. zwei Jahren hat sich 
eine Arbeitsgruppe aus Fachleu-
ten konstituiert, um mit einem 
konkreten Lösungsvorschlag den  
Weg aufzuzeigen, wie eine  bes-
sere Nutzung des Areals Seebad 
Wendorf in  Zukunft  möglich 
sein könnte. Dazu gehören Dr. 
F. Wobschal mit seinem Tiefbau 
Planungsbüro, Prof. O. Niekamp, 
Leiter des Kompetenzzentrums 
Bau der Hochschule Wismar, J. 
Rose als Landschaftsarchitekt 
für eine mögliche Ufersicherung 
durch Bepflanzung und meine 
Leistung für Planungsvorschläge 
und Koordinierung. Neben der 
Erarbeitung  von Konzepten für  
technische Lösungen  haben wir 
auch nach  Fördermöglichkeiten 
gesucht, um damit Vorarbeit für 
die Stadtverwaltung zu leisten.  
Unseren ersten Entwurf, wie die 
Erreichung des Zieles möglich 
werden könnte,  haben wir am 
22. November 2018 öffentlich im 
„Seeblick“ vorgestellt. 
WISMAR-ZEITUNG: Wie war 
die Resonanz nach Ihrer Vorstel-
lung des Konzeptes?

Sehr positiv, die hat uns Mut 
gemacht, weiter an der Umset-
zung einer tragfähigen Lösung 
zu arbeiten. Wie in den meisten 
ähnlich gelagerten Fällen hakt 
es aber an der Finanzierung. Mit 
dem von uns vorgeschlagenen 
Konzept, der qualitativen Ver-
besserung der Naherholung für 
die Wismarer Bürger und der 
touristischen Infrastruktur be-
steht die Möglichkeit der För-
derung bis zu 75 Prozent vom 
Wirtschaftsministerium unse-

rer Landesregierung. Die Neu-
herstellung eines Sandstrandes 
spielt dabei eine zentrale Rolle.

WISMAR-ZEITUNG: Wie kann 
ein neuer Sandstrand eine zent-
rale Rolle für eine Ufersicherung 
im Seebad Wendorf spielen?

Mit der Neuherstellung eines 
Sandstrandes im Seebad Wen-
dorf  wollen wir als Erstes die 
Sicherung des Ufers gewährleis-
ten, weil der Bestand der Folge-
investitionen im entscheidenden 
Maße davon abhängig ist. Mit 
der Herstellung des Sandstran-
des sind darüber hinaus mehrere 
Synergieeffekte erzielbar. Dazu 
zählen unter anderem: 
1.  der Ostseebadestrand direkt 

vor den Toren der Stadt als 
ein absolutes Highlight,

2.  der dauerhafte Uferschutz 
im Seebad Wendorf  zum 
Nulltarif für die Stadt,

3.  die besondere Attraktion mit 
der Möglichkeit zur Nutzung  
für die Bürger unserer Stadt 
zur Naherholung,

4.  die besondere Attraktion 
für die Gäste unserer Stadt, 
woran die Hotels, Pensionen, 
Restaurants, Gaststätten und 
auch der Einzelhandel par-
tizipieren können, weil sich 

die Verweildauer der Gäste 
in unserer Stadt damit ver-
längern wird,

5.  mit der Einrichtung eines 
Schiffspendelverkehrs vom 
Alten Hafen zur Seebrücke 
kann die zusätzliche Ver-
kehrsbelastung in Wendorf 
auf ein Minimum gehalten 
werden,

6.  das Wirtschaftsministerium 
kann mit einem ganzheitli-
chen Konzept  Investitionen 
in die Verbesserung der tou-
ristischen Infrastruktur mit 
bis zu 75 Prozent fördern,

7.  die Strandversorgung über 
die Hauptsaison hinaus mit 
eingeschränktem Winter-
betrieb kann für eine inten-
sivere Nutzung  des Areals 
sorgen,

8.  die Schaffung von 12 bis 15 
neuen Arbeitsplätzen. 

WISMAR-ZEITUNG: Wie kann 
mit der Herstellung eines Sand-
strandes die dauerhafte Ufersi-
cherung erreicht werden?

Parallel zur Herstellung des 
Sandstrandes müssen  zu deren 
Langlebigkeit  auch entsprechen-
de konstruktive Maßnahmen 
vorgesehen werden. Damit wird 
erreicht, dass bei Hochwasser 
und Sturmfluten keine unmittel-
bare Gefahr mehr für die Ufer-
zone besteht. Mit der Herstellung 
einer Promenade mit Brandungs-
mauer wird eine zusätzliche 
Ufersicherung eingebaut. Die 
nächste Stufe wäre der Extrem- 
Hochwasserschutz, doch an dem 
Maßnahmenpaket muss noch 
gearbeitet werden. Mit dem von 
uns entwickelten ganzheitlichen 
Konzept wird eine wesentliche 
Verbesserung der Qualität der 
Naherholung und der touris-

tischen Infrastruktur erreicht. 
Genau dafür gibt es vom Wirt-
schaftsministerium besondere 
finanzielle Unterstützung.

WISMAR-ZEITUNG: Mit wel-
chen Kosten muss mit der Ver-
wirklichung des von Ihnen ent-
wickelten ganzheitlichen Kon-
zeptes gerechnet werden?

Dazu im jetzigen Entwick-
lungsstadium eine Kostenschät-
zung abzugeben, wäre aus meiner 
Sicht unseriös. Es gibt natürlich 
noch sehr viele Dinge, die im Vor-
feld abgeklärt werden müssen.                                                                                         
Aus diesem Grunde haben wir 
bei der Bürgerschaft um politi-
sche Unterstützung gebeten für 
die Beauftragung einer Machbar-
keitsstudie. Dafür gab es bislang 
aber noch keine Mehrheit.
WISMAR-ZEITUNG: Was soll 
mit einer Machbarkeitsstudie er-
reicht werden? 

Begonnen werden muss nach 
unserer Auffassung mit einer 
Machbarkeitsstudie, mit der ers-
tens signalisiert wird, dass er-
kannt wurde, dass dringender 
Handlungsbedarf besteht und 
zweitens die Möglichkeit der 
professionellen Vorbereitung 
einer größeren nachfolgenden 
Investitionsmaßnahme damit ge-
währleistet werden kann.  Bei so 
einem sensiblen Gebiet, wie der 
Wismarbucht, mit seinen Uferzo-
nen sind umfangreiche Gutach-
ten, Expertisen, Vermessungen, 
Prüfung der Wasser- und der 
Bodenqualität, Umweltschutz, 
Artenschutz, die Prüfung der 
Aufrechterhaltung oder Erwei-
terung der in kommunalisierten 
Wasserfläche vor dem Ufer so-
wie auch die Schaffung  der not-
wendigen  Rahmenbedingungen 
für eine effektivere Nutzung des 
gesamten Areals zu eruieren. 
Das alles kann mit einer Mach-
barkeitsstudie abgeklärt werden 
und ermöglicht so beste Voraus-
setzungen für eine optimale In-
vestitionsvorbereitung. Noch 
besteht damit die Möglichkeit, 
mit einer qualifizierten Unterset-
zung in der Machbarkeitsstudie, 
eine Investitionsvorbereitung für 
den Haushalt 2020/2021 zu er-
reichen.

WISMAR-ZEITUNG: Wie se-
hen Ihre nächsten Schritte aus, 
um das von Ihnen gesetzte Ziel 
auch zu erreichen?

Wir arbeiten intensiv weiter 
daran, die Bürgerschaft und die 
Stadtverwaltung davon zu über-
zeugen, dass absoluter Hand-
lungsbedarf besteht. Wir möch-
ten dabei aber noch mehr Bür-
gernähe erzielen und haben dazu 
eine eigene Homepage am Start: 
www.sandstrand.seebad-wen-
dorf.de

E-Mail: info@sandstrand- 
seebad-wendorf.de

CDU lädt ein  
zum Kinder- und Grillfest  



2. MAI 2019 | 07/19 WISMAR-ZEITUNG | Seite 7ANZEIGEN

Unternehmen, 
die sich auf 

diesen Seiten 
präsentieren, 

empfehlen sich 
mit ihren  
Leistungs- 
angeboten.

Wirtschaftsstandorte Poeler Tor, Philosophenweg,  
Am Torney, Hoher Damm und der Insel Poel

Foto: Hanjo Volster

• Rohrreinigung
• TV-Inspektion
• Druckproben
• Sanierung
• GGVS-Transporte
• und sonstiges

Hanse GmbH
T A G  U N D  N A C H T  –  N O T D I E N S T

schnell + sauber      03841 262626☎
Am Seeufer 2 • 23970 Wismar

Seit 17 Jahren für Sie da!

Werte bewahren mit Herz und Verstand.

IMMOBILIEN
Jeannette Fleury

Rabenstraße 2 · 23970 Wismar  
Telefon: 03841 3045424 · Telefax: 03841 3045425 · Mobil: 0162 4373750

fleury-immobilien@hotmail.de · www.fleury-immobilien.de

 WEG-Verwaltung
 Mietverwaltung
  Abrechnungsservice für Eigentümer
 Vermietung
 Verkauf

Poeler Straße 28b · 23970 Wismar
Telefon:  03841 257778 
Mobil: 0170 2909596
www.malermeister-schekahn.de

Gerüstbau Schneiderling 
Wismar

Tel.: 03841 213939
Fax: 03841 213940
Mobil: 0170 8144499

www.Geruestbau-Schneiderling.de

Am Seeufer 6 · 23970 Wismar

Tel. 03841-2286688 · Fax 03841-2286700

www.wismar-bus-touristik.de · info@wismar-bus-touristik.de

Inselrundfahrten
auf der Insel Poel

Tagesausflugsfahrten

Fahrten für Vereine,
Schulklassen
und Gruppen

Familienausflüge

Einkaufsfahrten

Reiseverkehr

Mietwagenverkehr

Flughafentransfer

Bäckerei und Konditorei
                       seit 1894  

Adolf  Tilsen
Claus-Jesup-Straße 34 · 23966 Wismar 

Telefon: 28 25 34
Filialen: Richard-Wagner-Straße 3 · Krämerstraße 3 

REWE Hansecenter · Am Wiesengrund 1

Metkenberg 2 · 23970 Wismar-Redentin 
Tel.: 03841 210922 · Fax: 03841 210923

•  Patentierte Acrylionic-

Formel – besser als Wachs

•  Verstärkt die Schutzschicht 

mit jeder Wäsche

•  Sorgt für dauerhaft mehr 

Glanz

Shell Station
Redentin

·  Softec Autowäsche 
·  Lotto und Toto MV
· Anhängerverleih 

·  Camping-Gas 
·  Auto-Gas

Mit neuer Waschanlage

Für Wismarer, Poeler und Urlau-
ber gleichermaßen sind die Un-
ternehmen, die sich nördlich der 
Hansestadt angesiedelt haben, 
von großer Bedeutung. 

Zum Glück waren unsere 
Ur-Stadtväter weitblickig und 

haben Wiesen und Felder schon 
im Mittelalter hinsichtlich einer 
Stadterweiterung vorsorglich 
aufgekauft. 

Die Hansestadt Wismar see-
seitig betrachtet, bietet heute 
im 21. Jahrhundert eine völlig 

Gustav Knittel GmbH & Co. KG 
Am Torney 39, 23970 Wismar 

 03841 228977
  Wismar@knittel-farben.de

Wir suchen Auszubildende für Kaufmann-/frau  
im Groß- und Außenhandel
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Wirtschaftsstandorte Am Torney, Hoher Damm

Foto: Hanjo Volster

und der Insel Poel

Unsere Leistungen:
•  Maurerarbeiten  • Trockenbau
•  Beton- und   • Fliesen- und
 Stahlbetonarbeiten   Plattenarbeiten
•  Putz- und Stuckarbeiten  •  Vollwärmeschutz

Am Seeufer 10 · 23970 Wismar
Tel.: 03841) 214954 · Fax: 03841 227658

von Neubau bis Sanierung 
von Bauwerken

Baugeschäft 
Manfred Post GmbH

Poeler Straße 115  ·  23970 Wismar 
Tel.: 03841 / 222085  ·  www.ahrens-mms.deFallreep 20 • 23970 Wismar

Tel.: 03841 328932 • Fax: 03841 328933 • Funk: 0171 2094980

Ausführung von:
• Maler- und Tapezierarbeiten
• Wärmedämmung und 
 Fassadengestaltung
• Klinkerarbeiten

• Bodenbelegearbeiten
• Beschriftung/Werbung
• Handel mit Malerbedarf
• Fassadenreinigung

weiterer Neubau in 2019/2020
Infos: w.b.rinne@t-online.de  ·  www.wohnresidenz-poel.de

barrierefrei
Einbauküche

Aufzug
Außenrollläden

3-fach Verglasung

Fußbodenheizung
Marmor- und 

Holzmassivböden
große Garage  

Kellerraum 
Bäder mit 

BadmöbelnBesichtung unter 
Tel.: 04182 6154 

Mobil: 0171 8322114 

Wohnresidenz, Am Kieckelberg 7-9 
2 Zimmer = 56 m2, 3 Zimmer = 90 + 116 m2, 4 Zimmer = 140 m2 

mit zwei Bädern und großen Außenterrassen

lektroGauerE
Hausgeräteservice Wismar 

 03841 212022 
Am Torney 35, 23970 Wismar

Fritz-Reuter-Straße 33 · 23996 Hohen Viecheln  
 038423 777-0 · Fax 777-55 

www.gauer-elektro.de

VERMESSUNGSBÜRO
Christopher Sohn
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Poeler Straße 96
23970 Wismar
info@cs-vermessung.de

Tel.:  03841 26370
Fax:  03841 263710
Mobil: 0172 3855010

www.vermessungsbuero-sohn.de

•  Containerdienste und Transporte
• Annahme und Verwertung von Abfällen und Wertstoffen
• Dienstleistungen im Bereich der Abfallwirtschaft
• Lieferung von Materialien für die Neugestaltung von Außenanlagen  
 und den Wegebau
• Verkauf von Kaminholz

Für eine saubere Umwelt 

Umweltschutz GmbH

HWI, Am Torney 41, Tel. 0 38 41 21 26 76
GVM, Langer Steinschlag 2, Tel. 0 38 81 780812 

neue Silhouette gegenüber alten 
Ansichten aus dem Stadtarchiv. 
Waren im Mittelalter die großen 
Backsteinkathedralen St. Mari-
en, St. Georgen und St. Nikolai 
für Wismar prägend, sind es heu-
te die vielen neu angesiedelten 
Unternehmen im Gewerbegebiet 
Haffeld. Vor fast 30 Jahren war 
die Nutzung des Haffeldes eine 

Illusion, denn jahrzehntelang als 
Schießplatz der sowjetischen Ar-
mee genutzt, war dieses Gebiet 
voller Munition. 

Heute ist dieses Gebiet zu 
erfolgreichen Wirtschaftsstand-
orten entstanden, in denen sich 
Dienstleistungsunternehmen 
verschiedenster Branchen ange-
siedelt haben. I. R.

Ewert Transporte
Inh. Peter Ewert

Metkenberg 4a · 23970 Wismar  
Tel.: 03841 2527940 · Fax: 2527941 · www.ewert-transporte.de

Sondertransporte
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0162 982 1975  www.malermeister-schmelzer.de

Wismar, Hoher Damm 46
Tel.: 0 38 41 21 39 07

Wäscherei
Stüwe Waschen  

und  
mangeln

Inh. Marlies Malchow

Samstag, 11. Mai 2019: Eintritt frei!
– Markttreiben
– Frühshoppen mit dem Blasorchester  

Dorf Mecklenburg
– Moderator Heiko Settgast
– Tombola mit tollen Preisen
– informative Fachstände im Zelt:  

NPZ, Hochschule Wismar, Imker
– Museumsverein mit Bücherverkauf
– Kuchenbasar vom Kulturverein  

„Poeler Insellüd“
– Basteln von Rapskissen mit dem Kulturverein
– Hüpfburg
– Kinderschminken mit einem Rapsmotiv vom MGH
– Showkochen mit Rapsprodukten
– Seniorentrachtenchor mit Kindertanzgruppe
– Livemusik mit Georgie Carbutler
– Breakdance ConneXion MV
– „Die Schatztruhe“, Spiel & Spaß für Kinder mit Käpt’n Alfred
– Vorstellung, Quiz und Aktionen der Bewerber/innen & anschließende 

Krönung der Rapskönigin oder des Rapskönigs
– ab 20.00 Uhr Livemusik mit „Skyline“ & DJ

Für Essen und Trinken ist gesorgt!

Wir freuen uns auf viele Besucher zum Anfeuern der Kandidaten und auf 
eine ausgelassene Party am Abend!

Festzelt Hafen  

Kirchdorf / Insel Poel 

Wirtschaftsstandorte Am Torney, Hoher Damm

Ausgezeichnet von „der Feinschmecker“

To’n Zägenkrog
mit Restaurant „Poeler Dampfer“

Ziegenmarkt 10 
Tel. 03841/282716

www.ziegenkrug-wismar.de Unsere Appartements mit besonderem Ambiente

maritimer Gastraum · Kapitänskajüte und Appartements

Schon mal Rapsblüten-

suppe gegessen?

Besuchen Sie uns bei der  

Kochshow am 11. Mai  

beim Rapsblütenfest auf der  

Insel Poel  

und probieren Sie sie.

GASTHAUS SEIT 1897

Holz + Baustoffe

C. F. Janus GmbH & Co. KG 
Am Seeufer 13 (Gewerbegebiet Hoher Damm) • 23970 Wismar

Tel.: 03841 264250 • www.janus-baustoffe.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams 

eine/n Verkäufer/in 
in Vollzeit

Richten Sie Ihre persönliche oder schriftliche Bewerbung gerne auch per 
E-Mail an: T.Fiehn@janus-wismar.de

Tel.: 03841 283037 
23970 Wismar · Poeler Straße 17
www.seffner-umzuege.de
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Wenn der Körper übersäuert ist …
CHRISTINE DUBOIS kann Lösungen bieten

Wann?  Am Mo., den 13.05.2019, um 19.00 Uhr 
 Vortrag kostenfrei. Kapazitäten begrenzt. Um Anmeldung wird gebeten
Wo? Treff im Lindengarten (TiL), Bauhofstr. 17, 23970 Wismar

Der Säure-Basen-Haushalt ist 
derzeit in aller Munde. Aber wie 
kann es passieren, dass der Kör-
per übersäuert?
Unser westlicher Lebensstil 
kann zu einem trägen Stoffwech-
sel und damit zu einer chroni-
schen Übersäuerung führen – 
sogenannte „Zivilisationskrank-
heiten“, wie z. B. Sodbrennen, 
Hautprobleme, Konzentrations-
schwäche, Übergewicht, Kopf- 
und Gelenkschmerzen etc. tre-
ten auf. Genau diesem Thema 
widmet sich seit vielen Jahren 
die zertifizierte Stoffwechsel-
beraterin Christine Dubois, die 
mit Ihrem „Projekt: Gesundheit 
– was kann ich selbst tun?“ Ant-
worten geben kann. Sie kennt die 
Ursachen chronischer Übersäue-
rung und deren Folgen.
In kostenlosen Vorträgen erfah-
ren Sie dort u. a., was Stoffwech-
sel bedeutet, wie Übersäuerung 
entsteht, welche Folgen 
diese für Sie haben kann 
und vor allem, was Sie 
dagegen tun können. 
„Im Laufe meiner jah-
relangen Tätigkeit habe 
ich festgestellt, dass ca. 
70 Prozent der Menschen 
etwas für sich tun wol-
len, aber nicht richtig 

wissen, wie. Ich kann Lösungs-
wege aufzeigen“, so Frau Dubois. 
Sichtbar kann die Übersäuerung 
durch eine Stoffwechselmes-
sung gemacht werden. Moderne, 
hochsensible Medizintechnik 
macht es möglich. Diese Mess-
ergebnisse werden sofort aus-
gewertet und am Monitor ver-
ständlich aufgezeigt. Dabei 
wird ermittelt, ob eine Regulie-
rung empfehlenswert ist. Hier-
für gilt ein Aktionspreis von  
20 Euro (statt normal 120 Euro).
Der nächste Vortrag findet am 

13. Mai 2019 um 19.00 
Uhr im Treff im Linden-
garten (TiL), Bauhofstr. 
17 in 23970 Wismar, 
statt. Melden Sie sich 
hierfür bei Frau Dubois 
unter 0170 5324071 an. 
Termine für die Stoff-
wechselanalyse werden 
auch vor Ort vergeben.

Sonnen-Apotheke
Unsere Öffnungszeiten

 Mo. – Fr.  7.30–20.00 Uhr 
 Sa.  8.30–14.00 Uhr

Kostenfreie Rufnummer: 0800 2396600
Lübsche Straße 146-148 · 23966 Wismar

vom 20. bis 24. Mai
Preis: 2 Euro

 Venenfunktionstest 

Wir bitten um Ihren Anruf zur  
Terminvereinbarung.

25 Jahre Kosmetik Manufaktur 
am Lembkenhof

1994, also vor einem Vierteljahr-
hundert, eröffneten Brigitta und 
Peter Manthey das Altstadt-Kos-
metikstudio in der ABC-Straße 2  
als Filiale der Schwan-Drogerie 
in der Krämerstraße. Im Jahr 
2000 übergaben die beiden das 
Unternehmen an ihre Tochter 
Beate Schlegel-Mannheimer.

Nach einem Brand in diesem 
Altstadthaus zog sie dann in 
ihre jetzigen Räumlichkeiten am 
Lembkenhof und bietet nun dort 
seit einigen Jahren Leistungen 
rund um Kosmetik und Fußpfle-
ge an. Anlässlich des 25-jährigen 
Jubiläums lädt sie am Donners-
tag, dem 9. Mai 2019, von 10.30 
bis 18.00 Uhr ganz herzlich zum 
Tag der offenen Tür ein, bei dem 

man sich einen Überblick über 
das gesamte Leistungsspektrum 
ihres Kosmetiksalons informie-
ren kann. Im Mittelpunkt dieses 
Tages steht die medizinische Prä-
zisionspflege von BIODROGA  
MD. Diese Produktlinie wird von 
Fachkräften auch als Hochleis-
tungskosmetik bezeichnet und in 
Wismar arbeitet allein das Team 
der Kosmetik Manufaktur damit. 
Needling und spezielle Frucht-
säure sorgen dabei für eine effek-
tive Behandlung. Ganz speziell 
wird das Needling um 16.30 Uhr 
demonstriert. Gerne können Sie 
auch einen Termin für eine Haut-
analyse vereinbaren oder nach 
einer Schnupperfußpflege eine 
wohltuende Fußmassage genie-
ßen oder frische Farbe für Ihre 
Fußnägel erhalten. 

Auf alle Produkteinkäufe er-
halten Sie an diesem Jubiläums-
tag 10 Prozent Rabatt. Informa-
tionen und Termine per Telefon 
03841 213552 oder direkt im 
Kosmetiksalon Am Lembken- 
hof 42.  I. R.

 25 Jahre 
am Lembkenhof

Tag der offenen Tür
Donnerstag, 9. Mai 2019, 10.30 bis 18.00 Uhr

• Hautanalyse (bitte Termin vereinbaren)
• „Schnupper“-Fußpflege inkl. Massage oder Nagellackierung
• 16.30 Uhr: Schauvorführung „Needling“ 
• 10 Prozent Rabatt auf alle Produkteinkäufe 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Beate Schlegel-Mannheimer & Team

Kosmetiksalon Am Lembkenhof 42 • Wismar • Telefon 03841 213552

Rainer Hartung, alias „Promi“ freut sich 
über die gelungene CD seiner Band „Back-
board Blues Band“.

Backboard Blues Band – das sind 
Rainer Hartung, alias „Promi“ 
(Mundharmonika, Gesang), 
Thomas Heitkötter (Gitarre, Ge-
sang), Ole Fichtner /Saxofon), 
Mathes Marks (Bassgitarre) und 
Thomas Bitterman, alias „Fran-
zer“ (Schlagzeug),  und ihre neue 
CD „Blues am Turm“ mit 13 Ti-
teln ist das Ergebnis der Vollblut-
musiker. Bei Titel 13 verspürt 
man Gänsehaut pur, denn darin 
geht es um Jule, die Tochter von 
„Promi“ Rainer Hartung. Erhält-
lich ist sie für 10 Euro im Ge-
schäft „Spezialitäten am Turm“ 
in der Sargmacherstraße 5.  I. R.

Backboard Blues Band mit 
neuer CD
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Pflegedienst Hameyer öffnet am 8. Mai 2019 
seine Türen in der neuen Tagespflege  

„Hinter dem Rathaus“ 

Am 8. Mai 2019 lädt der Pflege-
dienst Hameyer in der Zeit von 
14.00 bis 18.00 Uhr zum Tag der 
offenen Tür in die neue Tages-
pflege „Hinter dem Rathaus“ 
in Wismar ein. Die Eröffnung 
der Tagespflege wird mit einer 
Rede des Geschäftsführers Ri-
chard Simm und der Standort-
leiterin Dörte Pukowski begon-
nen. Alle Interessierten haben 
die Möglichkeit sich an diesem 
Nachmittag einen persönlichen 
Eindruck vom freundlichen und 
farbenfrohen Konzept der Ta-
gespflege sowie der großzügigen 
und gemütlichen Gestaltung der 
Räumlichkeiten zu verschaffen. 
Neben einem Sport- und Ruhe-
raum lädt der große Betreuungs- 
und Essbereich die Tagespflege-
gäste zu gemeinsamen Aktivi-
täten ein. Dazu gehören zum 
Beispiel Bastelangebote, Kochen 
und Backen, Vorlesen, ein Spie-
lenachmittag oder eine gemein-
same Klönrunde. Neben einem 
gemütlichen Einkaufsbummel 
zum Marktplatz oder einem Spa-

ziergang durch Wismars Altstadt 
lädt das Atrium, welches sich im 
Innenhof der Pflegewohnanlage 
befindet, zum gemeinsamen Ver-
weilen an der frischen Luft ein. 
Am Tag der offenen Tür wird es 
eine musikalische Umrahmung 
des Nachmittages geben und ein 
leckeres Büfett bietet genügend 
Zeit für einen Austausch mit 
den liebevollen Pflegekräften 
sowie den Tagespflegegästen. 
Des Weiteren haben die Besu-
cher die Möglichkeit, die noch 
freien Wohnungen in der an-
grenzenden Pflegewohnanlage 
zu besichtigen und gegebenfalls 
zu reservieren. Jede Wohnung 
verfügt über ein eigenes Bade-
zimmer und die Appartement-
wohnungen sind mit einer klei-
nen Küchenzeile ausgestattet. 

Wer nicht mehr bis zum  
8. Mai warten möchte, kann 
auch ab sofort Termine zur Be-
sichtigung der freien Apparte-
ments bei Frau Bormke unter 
der 0176/36341235 vereinbaren.

Pflegedienst Hameyer sucht 
Pflegepersonal (m/w/d) in Wismar!

Kontakt: Frau Katharina Klein 
Handy: 0176/43408571
Festnetz: 03841/211423
katharina.klein@pflegedienst-wismar.de

Wir erweitern uns und suchen liebevolles Personal (m/w/d) 
für unseren ambulanten Dienst und für weitere Projekte!

www.pflegedienst-wismar.de
www.facebook.com/Wismar.Pflegedienst/

Wir suchen:
• Pflegefachkräfte (m/w/d)
• Pflegehilfskräfte (m/w/d) auch angelernt

Jetzt bewerben!

Wir bieten u. a.:
• Eine mitarbeiterfreundliche Dienstplanung 
• Kaffee, Wasser und ein frischer Obstkorb 

(auch zum Mitnehmen auf die Touren) kostenfrei
• Ein freundlicher und von Wertschätzung geprägter 

Umgang miteinander
• Würdigung der Betriebszugehörigkeit

Gut reisen, besser reisen – Sewert Reisen!
07.06. – 12.06. Pfingsten im Thüringer Wald 6 Tage 582,- €
inkl. 5 x Ü/HP in Friedrichroda, Rundfahrt Thüringer Wald, Ausflüge Erfurt & 
Weimar, Eisenach & Bad Liebenstein, Nationalpark Hainich & Bad Langensalza
18.06. – 25.06. Masuren mit Danzig & Thorn 8 Tage 730,- €
inkl. 2 x Ü/HP in Danzig, 4 x Ü/HP in Sensburg, 1 x Ü/HP in Thorn,  
Rundfahrt Masuren & Johannesburger Heide, Stadtführung in Danzig & Thorn, 
Eintritt Marienburg, Schifffahrt
21.06. – 24.06. Prag, Dresden & die Elbe 4 Tage 398,- €
inkl. 2 x Ü/HP in Prag, 1 x Ü/FR in Dresden, Stadtführung Prag & Dresden,  
Schifffahrt Decin/Hrensko – Dresden mit Mittag an Bord
01.07. – 07.07. Schottisches Hochland 7 Tage 1.045,- €
inkl. Fährüberfahrten & Ü/FR an Bord, 4x Ü/HP in Pitlochry, mit Edinburgh,  
Loch Ness, Inverness & Stirling, Eintritt Blair Castle, Urquardt Castle, Stirling 
Castle, Balmoral Castle, Besuch der Whisky-Destillerie 
14.07. – 21.07. Lavendelblüte in der Provence & die Camargue 8 Tage 998,- € 
inkl. 2 x ZÜ/HP, 5 x Ü/FR in Marseille, Ausflüge Pont du Gard, Arles & Les  
Baux-de-Provence, Camargue, Orange, Chateauneuf-du-Pape & Avignon,  
Lavendelfelder & Ockerfelsen, 1 x Weinprobe
15. – 20.07. & 19. – 24.08. BUGA in Heilbronn & Taubertal 6 Tage 714,- €
inkl. 5 x Ü/HP in Bad Mergentheim, Eintritt BUGA Heilbronn,  
Ausflüge Creglingen & Maintal, Stadtführungen Rothenburg ob der Tauber  
& Würzburg, Weinprobe
24.07. – 28.07. Paris – entdecken Sie mit uns die Weltstadt! 5 Tage 575,- €
inkl. 4 x Ü/FR in Paris, Stadtrundfahrten, Lichterfahrt, Fahrt nach Versailles
30.07. – 05.08. Sechs deutsche Flusslandschaften 7 Tage 780,- €
inkl. 3 x Ü/HP in Brodenbach & 3 x Ü/HP in Walldorf-Reillingen,  
Schifffahrt auf Lahn, Mosel, Saarschleife, Rhein, Neckar & Main,  
Stadtführung Heidelberg & Trier, Weinprobe
11.08. – 15.08. Naturschauspiele in der Eifel 5 Tage 595,- €
inkl. 4 x Ü/HP in Daun-Steinborn, Schifffahrt zum Geysir Andernach,  
Rundfahrt Vulkaneifel, Führung Nürburgring

Weitere schöne Reisziele
22.05. Friedrichstadt inkl. Grachtenfahrt, Mittagessen, Freizeit  50,- €
28.05. Schifffahrt „Rund um Potsdam” inkl. Schifffahrt (4h) &  
 Freizeit in Potsdam  53,- €
30.05. Himmelfahrt im Spreewald inkl. Kahnfahrt & Freizeit  
 in Lübbenau  49,- €
01.06. Fisch kreativ kochen inkl. Kochshow in Bremerhaven &  
 Fischbuffet  60,- €
04.06. Ratzeburger See & Lübeck inkl. Schifffahrt & Freizeit  
 in Lübeck  45,- €
08.06. Pfingstfahrt inkl. Mittagessen in der Plattenburg,  
 Führung Storchendorf Rühstädt, Kaffeegedeck  65,- €
09.06. Pfingstmarkt Boltenhagen inkl. Freizeit  30,- €
12.06. Ivenacker Eichen inkl. Mittagessen in Basedow,  
 Eintritt Baumkronenpfad  49,- €
15.06. Rosenfest Grönfingers & Warnemünde inkl. Freizeit  30,- €

Willkommen in Ihrem Urlaub!
– alle Fahrten mit Zustieg am Wismarer ZOB –

oder in Ihrem persönlichen Reisebüro in Wismar!

Marienplatz-Galerie, Marienplatz 11 
19053 Schwerin · NEU Tel.: 0385 558310

www.sewert-reisen.de

Gerne senden wir Ihnen ein Exemplar unseres Kataloges zu.
WERBEN HILFT VERKAUFEN!

ANZEIGENANNAHME: 
Brigitte Hoppe, Tel. 03841 287600 und  

0152 06310017  
+ Brunhild Fillbrandt, Tel. 03841 638623 und  

0174 4696028  
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Tel.: 03841 763243  Tag und Nacht
Feuerbestattung still in Wismar ab 1.200,– €*

(*inkl. Steuern, Finanzierung der Bestattungskosten möglich)

Eigene Abschiedshalle bis 75 PersonenBüro: Schweriner Straße 23.23970 Wismar

Öffnungszeiten: Mo-Sa. 10-16 Uhr 

Angebot im Frühling

 Tel. 03841/48480  Turnerweg 4b 23966 Wismar

Hanse Sektkellerei “Altes Gewölbe”

20 Jahre MEZ in Gägelow
Als nach Grundsteinle-
gung und Kuppelfest 1991 
das heutige MEZ am 26. 
März 1992 eröffnet wur-
de, war es das erste seiner 
Art in Mecklenburg-Vor-
pommern. Heute, 20 Jahre 
später, kann der Eigentü-
mer, die Jost Hurler Betei-
ligungs- und Verwaltungs-
gesellschaft GmbH & Co. 
KG aus München, mit Stolz 
darauf zurückblicken, was 
sich hier in den vergange-
nen zwei Jahrzehnten ge-
tan hat.

MEZ, diese drei Buch-
staben sind nicht nur für 
die Menschen, wo es sich 
befindet, zu einer festste-
henden Größe geworden, 
sondern sind auch weit 
über das Kreisgebiet hi-
naus ein Begriff. Ob man 
es nun als Mecklenburger 
Einkaufszentrum oder als 
Mein Einkaufszentrum interpre-
tiert, das MEZ hat sich zu einem 
bekannten und beliebten Ziel 
des „Kiekens un Köpens“ entwi-
ckelt. Das liegt sicher zum einen 
daran, dass das Gägelower Cen-
ter über eine Verkaufsfläche von 
insgesamt ca. 26.000 m2 verfügt 
und für seine Kunden ein breit 
gefächertes Angebot für jedes 
Bedürfnis, jeden Geschmack und 
jeden Geldbeutel bereithält. Zum 
anderen ermöglichen die vielen 
kleineren und größeren Geschäf-
te sowie die vorhandenen 650 
Parkplätze, die Hälfte davon 
in der Tiefgarage, komfortab-

le Einkaufsbedingungen. Auch 
der medizinische Bereich ist gut 
ausgebaut. Mit Arztpraxen, ei-
ner Physiotherapieeinrichtung 
und einer Apotheke ist für viele 
Patienten aus dem Umfeld eine 
umfassende und qualifizierte Be-
treuung gewährleistet.Immer wieder wurden seit Be-

stehen des MEZ durch Umbauten 
bei laufendem Betrieb Verbesse-
rungen für Kunden, Mieter und 
Dienstleister geschaffen. So gibt 
es z. B. seit 2003 das „Flagg-
schiff“ des Centers, die „Josy“ 
– ein nachgebauter Ostseesegler. 
Und es wäre zu eng gefasst, wenn 

man das MEZ nur als Ein-
kaufszentrum betrachtet. 
Es ist auch eine Stätte, in 
der man das Wort Kultur 
großschreibt. Im Center-
treff finden regelmäßig 
Ausstellungen statt, eben-
so werden musikalisch-
literarische Programme 
geboten. Großer Beliebt-
heit erfreuen sich jährli-
che Höhepunkte wie der 
Haustiertag, das Zucker-
tütenfest oder das Ern-
tefest, um nur einige zu 
nennen. Auch die Hoch-
zeitsmesse und die Ame-
rikanischen Tage, die sich 
alle zwei Jahre abwech-
seln, ziehen regelmäßig 
zahlreiche Besucher an. 
Bei allen Veranstaltun-
gen wird großer Wert auf 
Familienfreundlichkeit 
gelegt, damit Groß und 
Klein gleichermaßen auf 

ihre Kosten kommen. Wenn das 
MEZ in diesem Jahr seinen 20. 
Geburtstag feiert, dürfen zwei 
Namen nicht unerwähnt blei-
ben. Das ist zum einen Karina 
Stenker als Center-Managerin, 
die seit 15 Jahre unermüdlich im 
Einsatz ist, um dem MEZ durch 
o. g. Veranstaltungshöhepunkte 
Leben einzuhauchen. Der zweite 
Name ist Fritz Kalf (siehe Seite 2).

Anlässlich des 20-jährigen 
MEZ-Jubiläums findet vom 
20. bis zum 26. März 2012 eine 
Festwoche statt, deren Pro-
gramm auf der Seite 10 veröf-
fentlicht ist.

3-fach sparenMit den EcoActive-Aktionsmodellen:

Mecklenburger Straße 6 (Am Markt) · Tel.: 03841 200053

*   Im Vergleich zum Kondenstrockner 
T 7944 C mit 7 kg im Programm 
Baumwolle, Schranktrocken, bei 
Wäsche, die mit 1.000 U/min. 
geschleudert wurde**   Studie des Öko-Institutes e. V. 

vom April 2008***  Gutschein-Download unter 
www.miele.de oder auf telefonische 
Anfrage bei der Miele Produktinfo

IMMER BESSER

ELEKTROHAUS LORENZ

3-fach sparenMit den EcoActive-Aktionsmodellen:
•  Bis zu 53 % weniger Stromverbrauch dank 

Wärmepumpentrockner*
• Bis zu 30 % weniger Waschmittelverbrauch dank LiquidWash**

• 100 Euro Preisvorteil mit Gutschein***
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KG aus München, mit Stolz 
darauf zurückblicken, was 
sich hier in den vergange-
nen zwei Jahrzehnten ge-
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staben sind nicht nur für 
die Menschen, wo es sich 
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sondern sind auch weit 
über das Kreisgebiet hi-
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es nun als Mecklenburger 
Einkaufszentrum oder als 
Mein Einkaufszentrum interpre-
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umfassende und qualifizierte Be-
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Haustiertag, das Zucker-

tütenfest oder das Ern-

tefest, um nur einige zu 

nennen. Auch die Hoch-

zeitsmesse und die Ame-

rikanischen Tage, die sich 

alle zwei Jahre abwech-

seln, ziehen regelmäßig 

zahlreiche Besucher an. 

Bei allen Veranstaltun-

gen wird großer Wert auf 

Familienfreundlichkeit 

gelegt, damit Groß und 

Klein gleichermaßen auf 

ihre Kosten kommen. Wenn das 

MEZ in diesem Jahr seinen 20. 

Geburtstag feiert, dürfen zwei 

Namen nicht unerwähnt blei-

ben. Das ist zum einen Karina 

Stenker als Center-Managerin, 

die seit 15 Jahre unermüdlich im 

Einsatz ist, um dem MEZ durch 

o. g. Veranstaltungshöhepunkte 

Leben einzuhauchen. Der zweite 

Name ist Fritz Kalf (siehe Seite 2).

Anlässlich des 20-jährigen 

MEZ-Jubiläums findet vom 

20. bis zum 26. März 2012 eine 

Festwoche statt, deren Pro-

gramm auf der Seite 10 veröf-

fentlicht ist.

3-fach sparen
Mit den EcoActive-Aktionsmodellen:

Mecklenburger Straße 6 (Am Markt) · Tel.: 03841 200053

*   Im Vergleich zum Kondenstrockner 

T 7944 C mit 7 kg im Programm 

Baumwolle, Schranktrocken, bei 

Wäsche, die mit 1.000 U/min. 

geschleudert wurde

**   Studie des Öko-Institutes e. V. 

vom April 2008

***  Gutschein-Download unter 

www.miele.de oder auf telefonische 

Anfrage bei der Miele Produktinfo

IMMER BESSER

ELEKTROHAUS LORENZ

3-fach sparen
Mit den EcoActive-Aktionsmodellen:

•  Bis zu 53 % weniger Stromverbrauch dank 

Wärmepumpentrockner*

• Bis zu 30 % weniger Waschmittelverbrauch dank LiquidWash**

• 100 Euro Preisvorteil mit Gutschein***
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Die nächste Ausgabe erscheint am

5. April 2012WISMAR-ZEITUNG

Die WISMAR-ZEITUNG können 

Sie auch online im Internet lesen 

unter www.wismar-zeitung.de

Jeden Samstag Live-Musik

ab 21:00 Uhr

24. März: VINTAGE

31. März: Feedback

7. April: Det Gang, Party Tanz DuoKöstliche hausgebraute Biere

Tel. 03841 20 20 08 

www.Brauhaus-Wismar.de
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Tel.: 03841 763243  Tag und Nacht

Feuerbestattung still in Wismar ab 1.200,– €*

(*inkl. Steuern, Finanzierung der Bestattungskosten möglich)

Eigene Abschiedshalle bis 75 Personen

Büro: Schweriner Straße 23.

23970 Wismar

Öffnungszeiten: Mo-Sa. 10-16 Uhr 

Angebot im Frühling

 Tel. 03841/48480  Turnerweg 4b 23966 Wismar

Hanse Sektkellerei “Altes Gewölbe”
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später, kann der Eigentü-
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und für seine Kunden ein breit 

gefächertes Angebot für jedes 

Bedürfnis, jeden Geschmack und 

jeden Geldbeutel bereithält. Zum 
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nennen. Auch die Hoch-

zeitsmesse und die Ame-

rikanischen Tage, die sich 

alle zwei Jahre abwech-

seln, ziehen regelmäßig 

zahlreiche Besucher an. 

Bei allen Veranstaltun-

gen wird großer Wert auf 

Familienfreundlichkeit 

gelegt, damit Groß und 

Klein gleichermaßen auf 

ihre Kosten kommen. Wenn das 

MEZ in diesem Jahr seinen 20. 

Geburtstag feiert, dürfen zwei 

Namen nicht unerwähnt blei-

ben. Das ist zum einen Karina 

Stenker als Center-Managerin, 

die seit 15 Jahre unermüdlich im 

Einsatz ist, um dem MEZ durch 

o. g. Veranstaltungshöhepunkte 

Leben einzuhauchen. Der zweite 

Name ist Fritz Kalf (siehe Seite 2).

Anlässlich des 20-jährigen 

MEZ-Jubiläums findet vom 

20. bis zum 26. März 2012 eine 

Festwoche statt, deren Pro-

gramm auf der Seite 10 veröf-

fentlicht ist.
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Bach-Kantante in St. Georgen
Im Rahmen eines Kantaten-
gottesdienstes wird die Kanto-
rei Wismar am Sonntag, dem  
19. Mai 2019, um 10.00 Uhr die 
festliche Kantate von Johann Se-
bastian Bach „Erschallet, ihr Lie-
der, erklingelt, ihr Saiten“ auf-
führen. Neben dem Kantatenchor 
und den Gesangssolisten wird 

ebenfalls das Collegium für Alte 
Musik Vorpommern beteiligt 
sein. Die musikalische Leitung 
hat in bewährter Weise Kantor 
Christian Thadewald-Friedrich. 
Die Predigt hält Propst Marcus 
Antonioli. Der Eintritt ist frei. 
Um Spenden wird am Ausgang 
gebeten.

Kulinarischer  
Wismar-Rundgang

Die nächste kulinarische Stadt-
führung findet am Sonnabend, 
dem 4. Mai 2019, ab 11.00 Uhr 
statt. Sie startet  von der Tou-
rist-Information Wismar in der 
Lübschen Straße 23, kostet 29 
Euro pro Person und ist auf 15 
Personen begrenzt. Anmeldun-
gen werden  gern  per Telefon 
03841 22529121 entgegen- 
genommen.
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WISMAR-ZEITUNG: Frau Bahlcke, in diesen 
Tagen begeht Ihre Wohnungsgenossenschaft ihr 
65. Jubiläum. Damit blicken Sie auf eine lange 
Zeit mit vielen Veränderungen im Laufe der Jah-
re zurück. Sie selbst sind ja nun auch schon mehr 
als 20 Jahre bei der Genossenschaft beschäftigt 
und haben zumindest die Entwicklung der Nach-
wendezeit miterlebt. Können Sie mal einen Rück-
blick zu den Anfängen geben?

Hellen Bahlcke: In den 50er-Jahren ist in Wis-
mar die Mathias-Thesen-Werft (MTW)erbaut 
worden. Natürlich wurden dann auch dringend 
Wohnungen für die Mitarbeiter der Werft benö-
tigt. Am 19. Mai 1954 wurde somit die Genossen-
schaft als AWG – Arbeiterwohnungsgenossen-
schaft der MTW von 39 Werftkollegen aus der 
Taufe gehoben. Noch heute kommen Mieter zu uns und sprechen von der 
AWG. Nach der Wende wurde die Genossenschaft eigenständig und hat 
sich in Wismarer Wohnungsgenossenschaft umbenannt. Die Verbunden-
heit zur Werft ist aber trotzdem geblieben. Viele ehemalige und jetzige 
Angestellte der Werft haben ein Zuhause bei uns.

1955 sind im Wohngebiet Wismar-Süd unter schwierigsten Bedingungen 
und mit aktiver Mitarbeit der künftigen Mieter mit Schaufel und Spaten die 
ersten 26 Wohnungen entstanden. Heute verwaltet und bewirtschaftet die 
Genossenschaft knapp 2.000 eigene Wohnungen in fast allen Stadtgebieten 
Wismars und in Gägelow.

WISMAR-ZEITUNG: Gleich nach der Wende haben Sie mit den Sa-
nierungsarbeiten Ihrer Wohnungen begonnen. Fenster, Heizungen und 
Fassaden wurden erneuert. Auch einige Neubauten sind in den Jahren 
der Nachwendezeit entstanden. Sind inzwischen alle Sanierungsarbeiten 
abgeschlossen?

Hellen Bahlcke: Genau, der Investitionsstau, der durch die DDR-Zeit 
entstanden ist, war schon enorm. In der Nachwendezeit haben wir bis 
1997 alle Wohngebiete modernisiert. Im Wesentlichen bedeutete dies 
zunächst, die Fenster, Heizsysteme, Treppenhäuser und Fassaden zu er-
neuern. Dafür haben wir allein 40 Mio. Euro zu damals sehr hohen Zinsen 
aufnehmen müssen. 

Dann folgte die Zeit, in der die Abwanderung der Wismarer die Woh-
nungsleerstände in die Höhe schnellen ließ. Fünfzehn Prozent unseres 
Bestandes stand im Jahr 2003 bei der Genossenschaft leer und das war 
schon recht bedrohlich. 

WISMAR-ZEITUNG: Wie sind Sie damit umgegangen?
Hellen Bahlcke: Um dieser Problematik zu begegnen, haben die Han-

sestadt Wismar und die großen Wohnungsunternehmen ein Integriertes 
Stadtentwicklungskonzept erarbeitet, das den Totalabriss der Überbestän-
de vorsah. Diese Maßnahmen wurden zusätzlich vom Land mit Zuschüssen 
und dem Erlass der Altschulden unterstützt. 

260 Wohnungen hat die Wismarer Wohnungsgenossenschaft dann in 
den Folgejahren abgerissen und damit die Ertragslage wieder stabilisiert. 

Weitere Investitionen in die Bestände gab es natürlich jedes Jahr und 
sie stiegen in den letzten Jahren immer mehr an. Im Geschäftsjahr 2018 
haben wir 2,4 Mio. Euro allein in die Instandsetzung unserer Bestände 
investiert. Umfassende energetische Sanierungen der Fassaden haben wir 
vorgenommen und auch wieder Neubauten errichtet.

WISMAR-ZEITUNG: 2016 haben Sie in barrierefreies Wohnen in 
Gägelow investiert. Damit haben Sie sich auf ein Terrain außerhalb von 
Wismar begeben. Wie kam es dazu?

Hellen Bahlcke: Die Gemeinde Gägelow war sehr am Bau von altersge-
rechtem Wohnraum interessiert und hat einen Investor gesucht, der bereit 
war, an diesem Standort in der Nähe zum Mecklenburger Einkaufszentrum 
barrierearme Wohnungen zu bauen. Unsere Gremien waren von diesem 
Projekt sofort begeistert.

Von der ersten Idee bis zum Einzug der Mieter hat es nur zwei Jahre 
gedauert. Wir sind sehr stolz auf unseren neuen Wohnpark in Gägelow, 
und unsere neuen Mieter fühlen sich dort sehr wohl. Aus der Gemein-
de Gägelow, aus Wismar, aber auch aus vielen anderen Bundesländern 
Deutschlands konnten wir Mieter für unsere Wohnungen gewinnen. Die 
Infrastruktur bietet den älteren Menschen dort alles, was sie brauchen – 
und das kommt an.

WISMAR-ZEITUNG: Welche Projekte haben Sie derzeit in der  
Umsetzung oder planen Sie in nächster Zeit?

Hellen Bahlcke: Im Wohngebiet Wismar-Süd, im Wiesenweg, entstehen 
derzeit 27 Wohnungen in der Größe von 52 m2 bis 117 m2. Attraktive 
Grundrisse, exklusive Ausstattungen, eine Tiefgarage, Aufzüge und Süd-
balkone lassen kaum Wohnwünsche offen. Bereits heute sind 80 Prozent 
der Wohnungen vermietet. 

ANZEIGE

65 Jahre

Philipp-Müller-Straße 65 · 23966 Wismar · Tel.: 03841 7274-0 · info@wismar-wg.de
www.wismarer-wg.de

Hellen Bahlcke,  
Vorstand der Wismarer  

Wohnungsgenossenschaft eG

Wismar-Süd ist nach wie vor eines der beliebtesten Wohngebiete Wis-
mars. Kleine Hausgemeinschaften, Reihenhausanlagen, viel Grün und die 
fußläufige Nähe zur Altstadt sind Kriterien für die Interessenten.

Auch der Stadtteil Kagenmarkt ist durch zahlreiche Umgestaltungsmaß-
nahmen aller großen Wohnungsunternehmen und der Hansestadt Wismar 
wieder zu einem attraktiven Wohnviertel geworden. Die Abstockungsmaß-
nahmen in den oberen Etagen der Prof.-Frege-Straße, die in den letzten 
drei Jahren umgesetzt wurden, die Umgestaltung der Straßenführung und 
die Schaffung eines Marktplatzes haben zur Aufwertung des Stadtteils 
beigetragen.

WISMAR-ZEITUNG: Sechseinhalb Jahrzehnte Wohnungsgenossen-
schaft. Erst AWG der MTW, heute Wismarer Wohnungsgenossenschaft. 
Ist der Genossenschaftsgedanke heute im 21. Jahrhundert immer noch 
aktuell?

Hellen Bahlcke: Natürlich ist der Genossenschaftsgedanke heute noch 
aktuell. Wer in unserer Genossenschaft eine Wohnung mieten möchte, 
muss zwingend Mitglied werden. Damit erwirbt er aber auch ein lebens-
langes Wohnrecht. Auch wenn er zwischenzeitlich wegzieht und später 
erneut bei uns anmieten möchte, kann er mit der ungekündigten Mitglied-
schaft wieder Wohnraum erhalten. In jüngster Zeit werden die Angebote 
auf dem Wohnungsmarkt für bestimmte Wohnungsgrößen schon knapp, 
sodass dann ein Genossenschaftsmitglied bei der Vergabe einer Wohnung 
gegenüber einem Nichtmitglied bevorzugt wird. 

Aus der Mieterschaft werden 50 Vertreter für 5 Jahre Amtszeit gewählt. 
Sie stellen das höchste Gremium der Genossenschaft dar und haben ein 
Mitspracherecht, das in der Genossenschaftssatzung festgeschrieben ist. 
Vertreter kann jedes Mitglied werden.

WISMAR-ZEITUNG: Haben Sie zum 65. Geburtstag der Genossen-
schaft für Ihre Mitglieder Attraktionen geplant. 

Hellen Bahlcke: Es wird eine Sonderausgabe unseres Mitgliederjournals 
geben. Darin verlosen wir 65 Freikarten, je 2 Karten pro Anrufer, für das 
Konzert“ Giganten der Filmmusik“ am 9. Juni 2019, um 16.00 Uhr, in der 
St.-Georgen-Kirche. In der Pause laden wir unsere Mitglieder auf ein Glas 
Sekt anlässlich unseres Jubiläums ein.

So hoffen wir, dass viele Mitglieder unser Angebot annehmen und dort 
einen angenehmen Nachmittag mit uns verbringen. Gleichzeitig unter-
stützen wir damit den weiteren Wiederaufbau der St.-Georgen-Kirche.

Steckbrief:
19. Mai 1954  Gründung der Arbeiterwohnungsgenossenschaft der  

Mathias-Thesen-Werft
  Im Gründungsjahr betrug die Mitgliederzahl 84.
1955  26 Wohnungen in Wismar-Süd wurden für 1,2 Mio. Mark 

fertig gestellt.
1960  Bis Ende 1960 wurden weitere 346 Wohnungen in  

Wismar-Süd gebaut. 
1960-1971  Das Wohngebiet Wendorf entstand. Allein bis 1969 bezogen 

574 Familien eine Neubauwohnung.
  Die Mitgliederzahl betrug 1.106
1971-1972  136 Wohnungen wurden im Wohngebiet Köppernitztal  

übergeben.
1973-1975  Im Wohngebiet Kagenmarkt entstanden 225 Neubauwohnun-

gen der AWG MTW.
1976-1982  Im Wohngebiet Friedenshof I wurden die ersten  

785 Wohnungen an Mitglieder der AWG MTW übergeben.
1983-1989  Die AWG MTW hatte weitere 315 neue Wohnungen im 

Wohngebiet Friedenshof.
1990  Da die Bindung der AWG MTW von der Werft gelöst wurde, 

fand eine Umbenennung in Wismarer Wohnungsgenossen-
schaft eG statt.

1991-1992  Der Wohnungsbestand betrug 2.446 Wohnungen,  
die Mitgliederzahl betrug 2.472.

Ab 1994  Umfassende Instandsetzungs- und Modernisierungsmaß-
nahmen zur Verbesserung der Gebäude, Wohnungen und des 
Wohnumfeldes in allen Wohngebieten. Dafür wurden etwa  
46 Mio. Euro an Krediten aufgenommen und etwa  
9 Mio. Euro Eigenmittel investiert.

1995-1999  Die im Altschuldenhilfegesetz festgeschriebene  
Privatisierungsverpflichtung wurde mit dem Verkauf von  
159 Wohnungen und Reihenhäusern an die darin  
lebenden Mieter teilweise erfüllt.

2004-2009  260 Wohnungen wurden im Wohngebiet Friedenshof II  
zurückgebaut.

2006  Die Wismarer Wohnungsgenossenschaft nahm den Neubau 
am Pappelweg 2a in Angriff.

2016  33 neue barrierearme moderne Wohnungen entstanden  
in Gägelow.

2018-2019  27 neue barrierearme Wohnungen mit gehobener Ausstat-
tung, Aufzügen und Tiefgaragenstellplätzen entstehen am 
Wiesenweg im Stadtgebiet Wismar-Süd.
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Schüttingstraße 2 , 23966 Wismar

Werbeagentur & Copyshop

Baupläne

Gerüstplanen

Bauschi lder

Klebefol ien

Wir drucken alles für die Baustelle:

03841-40412
in fo@quantum-media .de

Wismar 03841 284050
Schwerin 0385 555571

Gewerbegebiet Hoher Damm • Am Seeufer 1 
23970 Wismar • Tel.: (03841) 21 49 81

Montag – Freitag 10.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Objekt- und Wohnraumberatung:

• Dekorationen  
• Sonnen- und  
 Sichtschutz
• eigene Polsterei

• Naturmatratzen
• Allergiegetestete 
 Haushaltswäsche
• Bodenbeläge aller Art

Christof Kohlmayr, Raumausstattermeister

Bauen & Wohnen

Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.30 – 18.00 Uhr, Sa 9.30 – 13.00 Uhr

Am Kleinen Stadtfeld 1 (direkt neben McDonald‘s)

23970 Wismar,  03841-28 78 80

Vergleichen Sie die Endpreise - nicht die Rabatte!

Über 20 Jahre JUMBO-KÜCHEN
Zusammen sind wir stärker !!! 

HANSE-Küchen & JUMBO-KÜCHEN
ab sofort in einem Studio.

Neubau • Sanierung • Verblendung

Dorf Triwalk 15 · 23972 Lübow
Tel.: 03841 780087 · Mobil: 0172  5232572
Fax: 03841 780089
www.bau-schoeppener.de · E-Mail: bau-schoeppener@t-online.de

LARS SCHÖPPENER
Maurermeister

Baugeschäft

Straßen und Tiefbau GmbH
Straßen- & Tiefbau / Pflasterarbeiten / Setzen von Natursteinen 

Trockenlegungen / Hausanschlüsse
Entwässerungen

Tel.: 03841 6312965 • Fax: 03841 758710 
Tümmlerweg 5 • 23968 Wismar

• ELEKTROINSTALLATION
• NETZWERKE
• E-CHECK

•	 TELEFONANLAGEN
•	 ANTENNENANLAGEN
•	 ZENTRALGESTEUERTE 
 HAUSTECHNIK

 03841 644643  ·  Fax: 03841 6171084
www.al-pa-tec.de  ·  info@al-pa-tec.de

Gewinner des Wismar-Puzzle
Hugendubel-Stellvertreterin Ute 
Hagendahl spielte Glücksfee bei 
der Verlosung des neuen Wis-
mar-Puzzle. 

Freuen können sich über je ein 
Puzzle im Wert von 16,95 Euro:

Silvia Schellhase
Rainer Wildner
Manuela Kilian

Das Wismar-Puzzle kann von 
den drei Gewinnern ab sofort in 
der Buchhandlung Hugendubel 
abgeholt werden. 

Die WISMAR-ZEITUNG 
bedankt sich bei den zahlrei-
chen Einsendern, sagt „herz-
lichen Glückwunsch“ und 
wünscht viel Freude beim  
„Wismarpuzzeln“!

Tanz in den Mai
Der Seniorenbeirat der Han-
sestadt Wismar lädt am Don-
nerstag, dem 4. Mai 2019, in 
der Zeit von 13.00 bis 16.00 
Uhr zum Tanz in den Mai ein.

Getanzt wird auf dem Platz 
des Friedens in Wendorf zur 
Musik von DJ „Erny“. Der 
Eintritt ist frei. Für Speisen 
und Getränke sorgt das Res-
taurant „Zur Linde“.

Unternehmen 
aus Wismar und 

Umgebung empfehlen 
sich mit ihren 

Leistungsangeboten  
rund ums Bauen  
und Wohnen.
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Annahmestelle: Wismar, Breite Straße 5 (Änderungsschneiderei)
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.: 8.00–17.30 Uhr
 Mi.:  8.00–16.00 Uhr 
 Sa.:  9.00–13.00 Uhr

Informationen: 
03881 711817

IMPRESSUM
Herausgeber: 

AnzeigerVerlag Wismar GbR
Dankwartstraße 22, 23966 Wismar, Tel. 03841 213213 und 0172 3108578, 

Fax: 03841 213195
Redaktion: Ines Raum, Tel. 03841 213213 und 0172 3108578

redaktion@wismar-zeitung.de
Die Redaktion freut sich über  eingereichte Beiträge, behält sich aber das Recht der 

Auswahl und der  redaktionellen Bearbeitung vor.
Anzeigenverkauf: 

Brigitte Hoppe, Tel. 03841 287600 und 0152 06310017, Fax: 03841 287601
Brunhild Fillbrandt, Tel. 03841 638623 und 0174 4696028, Fax 03841 638624

anzeigen@wismar-zeitung.de
Satz: Verlag „Koch & Raum“ Wismar OHG, Dankwartstraße 22, 23966 Wismar

Druck: Hanse-Druck Wismar, Mecklenburger Str. 28a, 23966 Wismar
Erscheinungsweise: 2 x monatlich

Auflage: 28.500 Exemplare
Verteilung: an Haushalte und  Unternehmen in der Hansestadt Wismar und Gägelow

Kinderprogramm im 
Klanghaus Ilow

Am Sonnabend, dem 4. Mai 2019, 
um 16.00 Uhr wird Fräulein-
Hatschi für alle Kinder ab drei 
Jahren den Frühling einläuten. 
Fräulein Hatschi spielt und singt 
sich auf liebenswerte, lustige und  
freche Weise  in die Herzen der 
kleinen und großen Leute. Der 
Eintritt beträgt 6 Euro für Kinder 
und für Erwachsene  8 Euro.

Karten können bestellt werden 
per Telefon: 03841 385927 oder 
per E-Mail: info@kulturwirk-
statt-ilow.de, sind aber auch ab 

15.00 Uhr an der Kasse am Ver-
anstaltungstag erhältlich. Reser-
vierte Karten müssen bis 15.30 
Uhr eingelöst werden. Danach 
gehen sie wieder in den Verkauf.

Ein Kunstmuseum in der 
„Alten Schule“?

Auch ich bin für den 
Wiederaufbau der Alten 
Schule. Ich stehe da voll 
hinter Ihrer Meinung, 
Frau Raum, weil der jet-
zige „Sarg“ nun wirklich 
kein Anziehungspunkt für 
die Stadt Wismar ist und 
es auch nicht wird. Das 
Fundament wurde mit 
einem hohen Aufwand 
ausgebuddelt, ich möch-
te gar nicht wissen, was 
das wieder gekostet hat. 
Aber der Anfang ist ge-

tan. Und wenn die „Alte 
Schule“ eine richtige 
Nutzung erhält, wie ein 
Kunstmuseum, wäre es 
perfekt. Tolle Idee! Dass 
das PhanTECHNIKUM 
nicht, wie gewünscht, 
angenommen wird, hat 
im Übrigen folgende 
Gründe: Da müssen ein 
Park- and Ride-Service 
und bessere Ausschilde-
rungen von allen Stadt-
einfahren installiert wer-
den.  Thomas Winter

Markt- und Eventhalle
Wismar

14.06.2019

weitere Infos:
http://www.ue40-party.com

Tickets bei der Ostsee Zeitung,
Hansekontor Wismar und online
www.hansekontor-wismar.de

Dacia Duster 
Adventure
Der beste Dacia Duster 
aller Zeiten

Dacia Duster Adventure
TCE 150 2WD GPF
schon ab

18.900,– €*
• 150 PS • Keycard Handsfree • Klimaautomatik • Sitzheizung für
Vordersitze • Technik-Paket Plus: Multiview-Kamera, Toter-
Winkel-Warner
Dacia Duster TCE 150 2WD GPF: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 7,3; außerorts: 5,3; kombiniert: 6,0;  CO2-Emissionen
kombiniert: 138 g/km; Energieeffizienzklasse: C. Dacia Duster:
Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 8,7 – 4,2;   CO2-
Emissionen kombiniert: 158 – 110 g/km, Energieeffizienzklasse:
E – A (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)
Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AB AUTO-BAUER GMBH & CO.KG
OFFIZIELLER DACIA VERMITTLER

CHAUSSEESTR. 17 • 23968 GÄGELOW
TEL. 03841-62 88 -0 • FAX 03841-62 88 18

*Barpreis für einen Dacia Duster Adventure TCE 150 2WD GPF.
Dacia Duster schon ab 11.490,– € UPE zzgl. Überführung. Abb.
zeigt Sondermodell Dacia Duster Adventure mit Sonderausstattung.


